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Warum eigentlich Osterhase? Zweifelsfrei geklärt ist der Ursprung 
des Osterhasen bis heute nicht. Eine Legende besagt, dass es früher 
Vögel waren, die uns zu Ostern die Eier brachten. So seien Storch, 
Kuckuck & Co am Gründonnerstag nach Rom geflogen, um die Os-
tereier abzuholen, die sie dann bei ihrer Rückkehr am Ostersonn- 
tag verteilt und versteckt haben. Wie auch immer! Wer an den 
Weihnachtsmann glaubt, der glaubt auch an den Osterhasen. Wir 
möchten unsere Häschengalerie jedenfalls nicht missen. Wäre doch 
wirklich auch zu schade, findet Ihr nicht auch?
Und wen wir auch nicht mehr missen möchten, ist Frensis v.h. Dijk-
ste. Nein, kein Osterhase, aber unsere Osterüberraschung. Es ist uns 
eine gosse Freude Frensis kurz in diesem Newsletter vorzustellen. 
Viel Spass beim Lesen! 
Wir wünschen frohe Ostertage und viel Glück bei der Eiersuche.

O S T E R H Ä S C H E N ,  W O H I N  M A N  B L I C K T . � F O T O S :  M .  K E B A

O S T E R I M P R E S S I O N E N

Darf ich vorstellen: Neu im MiniMundo-Team ist Frensis 
v.h. Dijkste, geboren in den Niederlanden in Nijmengen, 
1,03 Meter gross, geduldig, witzig und (fast) immer gut 
gelaunt. Seit ca. einem halben Jahr wohnt unser Shet-
land-Pony in Muttenz auf dem Geispelhof und hat sich 
bereits bestens eingelebt. Zeit also, um Frensis vorzu- 
stellen. 
Ein Kita-Pony? In der Tat, schon ein wenig ausser-
gewöhnlich. Zu verdanken ist dies der Pferdeliebe un-
serer Chefin Denise Leibundgut. Als erfahrene Reiterin 
– sie reitet seit ihrem 6. Lebensjahr – lag der Gedan-
ke schon seit längerem nahe, ihre Liebe zum Pferd 
in ihre Arbeit einfliessen zu lassen. “Pferde sind mein 
grosses Glück, mein grosses Glück ist es aber auch, 
mit unserer Geschäftsführerin Janine Ritter ebenfalls 
eine Pferdeliebhaberin und Reiterin an meiner Seite zu 
haben – ohne sie hätte ich diesen Schritt wohl nicht 
gewagt“, hält Denise fest. “Was uns besonders freut, 
ist, dass Frensis schnell Vertrauen gefasst hat und sich 
in ihrer neuen Umgebung rundum wohlfühlt. Das wie-
derum heisst, ab Sommerferien können unsere Kinder  
– Schritt für Schritt, je nach Interesse und Absprache 
mit den Eltern – unser Pony kennenlernen und erste 
Erfahrungen beim Putzen oder der Fellpflege sammeln. 
Ferien-Aktivitäten, wie Ausflüge mit Picknick in der Na-
tur, bei der uns Frensis begleiten wird, sind ebenfalls in 
Planung.” 
Naturorientierte Pädagogik, wie sie im MiniMundo-All- 
tag gelebt wird, nutzt auch das natürliche Interes-
se der Kinder an Tieren. Die Erfahrung zeige, gerade 
schüchterne und zurückhaltende Kinder blühen auf 
und werden mutiger, während temperamentvolle und 
lebhafte Kinder eine gewisse Ruhe und Gelassenheit 
entwickeln, so Denise Leibundgut. “Janine und ich sind 
sehr gespannt wie sich unser neues Projekt entwickelt, 
eine Bereicherung ist es in jedem Fall.”
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Fast schon ein Muss für 
kleinere und grössere 
Abenteurer/innen. Ne-
ben unterschiedlichsten 
Materialien und Werk- 
zeugen, beispielsweise 
zum Bauen einer Hütte, 
gibt es auf dem Ro- 
binson-Spielplatz jede 
Menge Platz zum Aus-
toben oder Lagerfeuer 
machen. 

Wie schön, der Oster-
hase hat uns in diesem 
Jahr sogar einen Brief 
geschrieben. Bei Wind 
und Wetter war er im 
Muttenzer Wald unter-
wegs und hat für uns 
Osternester versteckt. 
Wenn das kein Ausflug 
wert ist!

Bastelprojekte erfordern 
nicht nur Fokus und 
Geduld, ganz neben-
bei lernen die Kinder 
auch an einer Sache 
dranzubleiben. Und 
wie wir immer wieder 
beobachen können: Es 
macht zufrieden.

Endlich Frühling: Wir 
geniessen die warmen 
Sonnenstrahlen und 
freuen uns über die ers- 
ten Blumen. Was blüht 
im März und im April? 
Hyazinthen, Schnee-
glöckchen, Busch-Wind- 
röschen, Kätzchenweide 
und Haselnuss.
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Vergangene Tage lud unsere Piccolini-Gruppe zum Osterbrunch ein. Das Buffet liess keine Wünsche offen, auch 
für die kleinsten Gäste war mit Kleinkind gerechten Köstlichkeiten bestens gesorgt. Bei Austausch und angeregten 
Gesprächen liess man es sich sichtlich gut gehen. Das Ostereierfärben rundete unseren Brunch ab, der, weils so schön 
war, im nächten Jahr bestimmt wieder durchgeführt wird. An dieser Stelle ein grosses Dankeschön an die Mitarbeiten-
den unserer Piccollini-Gruppe für ihren Einsatz.

Unsere Auszubildenden Vanessa Reiner und Tiba Bühlmann haben ihre praktische Abschlussprüfung abgeschlossen. 
Wir freuen uns. Ein grosses Dankeschön geht hierbei an euch, liebe Eltern, für eure Unterstützung, eure Flexibilität und 
fürs Mitfiebern in der Prüfungszeit. Jetzt sind wir gespannt auf die schriftlichen Ergebnisse im Juni und drücken ganz 
fest die Daumen.
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